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Abteilungsleitung Fußball im TSV Rudow 1888 e.V. 
 

Abteilungsleiter: 

Frank Exner, Am Rudower Waldrand 46, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 37 12, 0162 / 1 30 06 37 
 info@glaserei-exner-huerdler.de 

2. Abteilungsleiter 
Michael Binek, Goldammerstraße 36, 12351 Berlin, Telefon: 91 50 05 48, 0173 / 3 18 75 77 
 binek@pso-consulting.de  

Spielbetrieb: 

Karl Berndt, Straße 199 Nr. 81, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 33 19 
 karlberndt@alice-dsl.de 

Jugendleiter: 
Roland Werb, Fuchsienweg 26 A, 12357 Berlin, Telefon: 6 61 06 47, 0174 / 7 42 04 75 
 rolandmistel@gmx.de 

Meldewesen und Beitragskasse der Junioren: 

Sabine Neuhaus, Kanalstraße 98, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 49 91 
    sabine-neuhaus1@gmx.de 

Kassenbetrieb: 
Michael Binek, Goldammerstraße 36, 12351 Berlin, Telefon: 91 50 05 48, 0173 / 3 18 75 77 

            binek@pso-consulting.de  

Beitragskassierer der Männer-Abteilung: 
Jürgen Trüschel, Neudecker Weg 138, 12355 Berlin, Tel.: 6 63 24 51, 0173 / 5 40 40 72

 juergen.trueschel@web.de 

Schiedsrichter-Obmann: 
Mehmet Demir          Telefon: 0157 / 73 73 50 50 

    mehmetdemir1988@web.de 

 

 

Geschäftszeiten jeweils Donnerstag: 

Jugend: von 18.30 bis 20.00 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 

 Bankverbindung: Berliner Volksbank 
 Kto.-Nr. 3827240035, BLZ 100 900 00, IBAN: DE36100900003827240035 
 

Männer: von 20.00 bis 21.00 Uhr 

 Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27 
 FAX: 60 54 00 28 

 Bankverbindung: Berliner Volksbank 
 Kto.-Nr. 3826539002, BLZ 100 900 00, IBAN: DE36100900003826539002 

 Impressum: Stubenraucher Herausgeber: TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung 

 Redaktion: Jürgen Trüschel Produktion: andrea p. design – Werbung und Druck  

TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung – im Internet: www.tsvrudow.de
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Liebe Freunde 
des runden Leders . . . 

 
 
 
 
  

 

. . . herzlich willkommen allen Besuchern hier an der 
Stubenrauchstraße in Rudow zum heutigen Meisterschafts-
spiel gegen den VfB Hermsdorf, dem Dino-Saurier der 
Berlin-Liga. 

Zum Ende der Osterfeiertage kann ich nur hoffen, dass alle 
Anwesenden diese gut verlebt haben und auch beim 
gestrigen Eiersuchen erfolgreich waren.  

Wir vom TSV hatten dabei nach dem gutklassigen und 
erfolgreichen Spiel vom Vorsonntag gegen die Reinicken-

dorfer Füchse und dem derzeitigen 5. Tabellenplatz dabei auch allen Grund, die 
Feiertage mit großer Zufriedenheit anzugehen, war doch nicht nur das Ergebnis 
erfreulich, sondern auch die Spielweise hat uns überzeugt. 

Anders geht es aktuell den Anhängern unseres heutigen Gegners, der in den drei 
März-Begegnungen lediglich einen Zähler verbuchen konnte und somit am letzten 
Wochenende sogar unter den ominösen Strich zur Abstiegszone gerutscht ist. 

Man hatte sich beim VfB schon zum Saisonstart nach erheblichen Abgängen auf 
eine schwere Saison eingestellt und dies zeigte sich auch schon im Hinspiel bei der 
Saisoneröffnung an der Seebadstraße, als wir ziemlich ungefährdet die drei Punkte 
mitnehmen konnten. 

Vielleicht schafft es der bodenständige Verein aus dem hohen Norden doch wieder 
mit einem ähnlich erfolgreichen Endspurt wie im Vorjahr das Klassenziel zu 
erreichen. 

Da befinden wir uns in diesem Jahr fast ungewohnt in einer komfortableren Position 
und sind den Sonnenplätzen der Tabelle weitaus näher als der Abstiegszone. 

Selbst als in der vergangenen Woche Trainer und Co-Trainer gleichzeitig abwesend 
waren, tat dies dem Auftritt unserer Elf keinen Abbruch.  

Eher konnte man den Eindruck gewinnen, dass die Spieler sich von der Interims-
Betreuung durch unseren einstigen „Sturmtank Markus Reichert“ und dem 
ehemaligen Torwarttrainer Frank Godau besonders motiviert waren. 

Insbesondere der Wiederauftritt nach dem Pausentee bis zum 3:0 war von einer 
enormen Dynamik geprägt und ließ den Füchsen überhaupt keine Entfaltungs-
möglichkeiten. 

Hoffen wir auch für heute auf ein ähnlich attraktives Spiel und runden damit ein 
gelungenes Osterfest ab. 
            Horst Zelmer 
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PUMPEN LEHMANN 
Sonnenallee 224 G  � 12059 Berlin-Neukölln 

Tel.: (030) 68 39 13 - 0    �   Fax: (030) 68 39 13 - 10 

Not: (030) 3 45 34 54 
 

 
 

Großhandel für Pumpen 

Heizung  � Klima  � Sanitär  � Beratung  � Planung 

Anlagenbau  � Service  � Reparatur  � Wartung 
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Die Aufstellung vom letzten Spieltag: 
 
tsvrudow1888@arcor.de 
Telefon: 60 54 00 27 
www.tsvrudow.de 

 
Ottho 

Schulze   Kzionzek   Godau  Schlüter 

Sander  Czuba  Wittmann   Matusczyk 

Gaudian   Frazer 

Trainer: Thorsten Beck 

 
 

 

 
 

Walczuch   Alkilic 

Rempert   Gerth   Reimer   Niebuhr 

Winkens   Klauke   Teichfischer   Kleineidam 

  Kolodzeycik 

Trainer: Uwe Großmann, Oliver Münchow 
 
 

 
Christian Schmidt, Tel.: 030 / 404 55 87, 0176 / 923 27 450, 
christian.schmidt@vfbhermsdor.de: http://www.fussball.vfbhermsdorf.de/ 
 
Schiedsrichter: Toni Bauer (FSV Schorfheide Joachimsthal)  

SR-Assistent 1 Andre Ihrke (FV Preussen Eberswalde)  

SR-Assistent 2 Jacqueline Lünser (SV Fortuna Friedersdorf) 
   

 

 

 

 

 
  

Werde Förderer der 
Fußballer im TSV Rudow 
www.tsvrudow.de/foerderverein 
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1. D-Jugend Sa 09.04. SV Empor Berlin 10.30 Uhr Friedrich-Ludwig-Jahn-Spp. 

1. C-Jugend So 10.04. BFC Preussen 09.00 Uhr Preussen-Stadion 

1. B-Jugend Di 05.04. FC Brandenburg 18.00 Uhr Hans-Rosenthal-Sportanla. 

 So 10.04. Nordberliner SC 12.00 Uhr Hatzfeldtallee 

1. A-Jugend Sa 09.04. SD Croatia 15.45 Uhr Friedrich-Ebert-Stadion 

 So 17.04. SV Stern Britz 12.10 Uhr Stubenrauchstraße 

3. Männer So 10.04. Sparta Lichtenberg 12.10 Uhr Stubenrauchstraße 
 Sa 16.04. SFC Friedrichshain 15.45 Uhr Kurt-Ritter-Sportplatz 

4. Männer So 03.04. SW Spandau 10.00 Uhr Im Spektefeld 

 So 10.04. Viktoria 89 Lichterfelde 16.30 Uhr Stubenrauchstraße 

Senioren Fr 01.04. BFC Dynamo 20.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 So 10.04. Friedenauer TSC 10.00 Uhr Offenbacher Straße 

11er Alt-Liga Sa 02.04. SV Treptow 46 14.00 Uhr Plänterwald 

 Sa 09.04. SV Wannsee 17.00 Uhr Stubenrauchstraße 

7er Alt-Liga Mi 30.03. Grünauer BC 19.30 Uhr Stubenrauchstraße 

 Mo 04.04. FC Brandenburg 18.45 Uhr Fritschestraße (Pokal) 

 Mi 06.04. TUS Makkabi 19.30 Uhr Stubenrauchstraße 

Ü 50 I Fr 08.04. Blau-Weiß Spandau 20.00 Uhr Wilhelmstraße 

Ü 50 II Fr 01.04. SG Blankenburg 18.30 Uhr Sportplatz Blankenburg 

 Mi 06.04. FC Grunewald 19.30 Uhr Stubenrauchstraße. 

Ü 60  Fr 01.04. SV Berliner SV 19.00 Uhr BVB Stadion 

 Mo 04.04. SV Adler Berlin 20.00 Uhr Stubenrauchstraße 

 

 

  

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften 
Ohne Gewähr – da manchmal kurzfristige Umlegungen erfolgen! 
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Fan-Brille 
 
 
 
 

TSV Rudow – Füchse Berlin 3:1 (1:0) 

TSV erobert nach starker Vorstellung Platz 5!   

Aufstellung TSV: Ottho – Kzionzek (C), Schulze (68. Coban), 
Godau, Matusczyk (78. Holtz), Schlüter, Wittmann, Sander 
(72.), Czuba, Frazer, Gaudian  

Tore TSV: 1:0 Kzionzek (36. Foulelfmeter), 2:0 Sander (54.), 
3:0 Matusczyk( 67.)  

Ohne den für ein Spiel gesperrten Dennis Cuhls, aber wieder 
mit Benjamin Schlüter, ging der TSV in das Spiel gegen die 2 

Plätze hinter dem TSV lauernden Füchse. Die Füchse konnten mit immerhin 5 
Siegen in Folge nach der Winterpause einen erfolgreichen Rückrundenauftakt 
vorweisen, wurden aber durch ein 1:5 gegen Tasmania jäh gestoppt. Und auch beim 
TSV gab es nichts zu holen! Durch einen unerwartet überzeugenden Auftritt gewann 
der TSV mit 3:1, und sprang durch den 3.Heimsieg in der Rückrunde auf Platz 5.  

Von der ersten Minute an bestimmte der TSV das Spiel, ließ Ball und Gegner mit 
schnellen Ballstafetten laufen, und hatte auch einige gute Chancen – nur, noch stand 
es 0:0. Das änderte sich in der 36.Minute. Sven-Marvin Schulze konnte im Strafraum 
nur durch ein Foul gestoppt werden. Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Mannschaftskapitän Timo Kzionzek in gewohnt sicherer Manier – 1:0 für den TSV! 
Verdienter Lohn für eine starke 1. Halbzeit.  

In Halbzeit 2 setzte der TSV das gute Spiel fort. Alan Frazer vergab eine gute 
Chance zum 2:0, und der Schuss von Andreas Sander landete an der Latte. Mehr 
Glück hatte Andreas dann in der 54. Minute, als sein gut getimter Schuss unhaltbar 
für den Füchse-Keeper im rechten Dreiangel einschlug! Damit war die 
Vorentscheidung gefallen, spätestens nach dem 3:0 durch Maxim Matusczyk war 
der Sieg für den TSV unter Dach und Fach. Der Ehrentreffer für die Gäste trübte den 
Sieg nicht, der Dank einer starken Vorstellung hochverdient war. Den Applaus der 
TSV-Fans nach dem Spiel hatte sich das Team mehr als verdient!  

Kuriosum am Rande: Da sich mit Thorsten Beck und Robert Marquardt beide Trainer 
im Urlaub befanden, und damit nicht vor Ort waren, übernahmen für dieses eine 
Spiel Frank Godau und Markus Reichert. Eine interessante, aber sehr erfolgreiche 
Kombination!  

 
NUR DER TSV! 

 

 

Frank Kobin 
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Geburtstagskinder im März 2016 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geburtstagskinder im April 2016 

 
  

Der Vorstand gratuliert allen Geburtstagskindern 

und wünscht ihnen alles Gute! 

1 . Ulf Kober 15 . Nils Hoffmann

Boris Teichgräber 16 . Georg Fleischer

2 . Dietmar Knorr 17 . Husahm Najjar

3 . Franz Brokowski Elias Taoum

Hans-Jürgen Feiter 18 . Rainer Korbaniak

Benjamin Krahn 19 . Thomas Adelt

Marco Schermer Jörg Grundke

6 , Susanne Exner Sebastian Honekamp

Erkan Yatkiner 21 . Christopher Nickäs

7 . Benjamin Exner 22 . Andreas Klukowski

9 . Andreas Brunke Gerhard Krumsieg

Wolfgang Resack Nico Lennig

11 . Christopher Eckert 26 . Meikel Chmura

Hüseyin Gül Christopher Ottho

Dominik Liedtke 29 . Rick Gaedke

12 . Jürgen Linsig
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Berlin-Liga  - Rückrunde 2015/16 

    
Hin-
spiel    

14.02.16 TSV Rudow 88 - Köpenicker SC 4:0 4:0 So 15:00 

21.02.16 
SV Tasmania 

Berlin - TSV Rudow 88 3:1 5:0 So 14:00 

28.02.16 Nordberliner SC - TSV Rudow 88 1:0 0:2 So 15:00 

06.03.16 TSV Rudow 88 - BSV Al-Dersimspor 2:1 6:4 So 15:00 

13.03.16 SC Charlottenburg - TSV Rudow 88 1:2 2:2 So 14:00 

20.03.16 TSV Rudow 88 - Füchse Berlin 2:1 3:1 So 15:00 

28.03.16 TSV Rudow 88 - VfB Hermsdorf 3:0  
Oster-

montag 
15:00 

03.04.16 BFC Preußen - TSV Rudow 88 2:0  So 12:00 

06.04.16 1. FC Wilmersdorf - TSV Rudow 88 1:3  Mi 19:30 

09.04.16 VSG Altglienicke - TSV Rudow 88 4:0  Sa 14:00 

17.04.16 TSV Rudow 88 - SC Staaken 1:2  So 15:00 

24.04.16 SD Croatia - TSV Rudow 88 1:1  So 14:30 

30.04.16 TSV Rudow 88 - Eintracht Mahlsdorf 0:2  Sa 16:00 

08.05.16 BFC Dynamo II - TSV Rudow 88 1:2  So 14:00 

22.05.16 TSV Rudow 88 - SV Empor Berlin 2:0  So 15:00 

05.06.16 Berliner SC - TSV Rudow 88 2:6  So 13:00 

12.06.16 TSV Rudow 88 - SFC Stern 1900 1:1  So 15:00 
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Tabelle Berlin-Liga 

 
 
 

 

SC Charlottenburg : SFC Stern 1900 SD Croatia : Eintracht Mahlsdorf

Nordberliner SC : Köpenicker SC BSV Al-Dersimspor : BFC Preussen

SC Staaken : BFC Dynamo II TSV Rudow 1888 : VfB Hermsdorf

VSG Altglienicke : SV Empor Berlin 1. FC Wilmersdorf : SV Tasmania Berlin

Füchse Berlin Reinickend. : Berliner SC

SV Empor Berlin : Füchse Berlin Reinickend. VfB Hermsdorf : SV Tasmania Berlin

SFC Stern 1900 : BSV Al-Dersimspor SD Croatia : Nordberliner SC

BFC Preussen : TSV Rudow 1888 BFC Dynamo II : VSG Altglienicke

Berliner SC : SC Charlottenburg 1. FC Wilmersdorf : Köpenicker SC

Eintracht Mahlsdorf : SC Staaken 1. FC Wilmersdorf : TSV Rudow 1888

Spieltag: 28. März 2016

Spieltag: 2./3. und 6. April 2016
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Tabelle Bezirksliga 

 
 

Spieltag: 2./3. April 2016 

SV Empor Berlin II : SK Türkyurt 1989  SV Stern Britz : SG Blankenburg 

SV Buchholz : SV Karow 96  SV Blau-Gelb Berlin 
: 

BW Mahlsdorf 
Waldesruh 

TSV Helgoland : 
Spandauer FC 

Veritas  
SF Kladow 

: 
SV Adler Berlin 

Berlin Hilalspor : FC Nordost Berlin  TSV Rudow II : FSV Hansa 07 

     

Spieltag: 9./10. April 2016 

SV Empor Berlin II : Berlin Hilalspor  SV Karow 96 : FC Nordost Berlin 

SV Buchholz : TSV Helgoland  SV Blau-Gelb Berlin : SF Kladow 

BW Mahlsdorf 
Waldesruh 

: 
Spandauer FC 

Veritas  
SK Türkyurt 1989 

: 
SG Blankenburg 

FSV Hansa 07 : SV Adler Berlin  TSV Rudow II : SV Stern Britz 
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Großes  

Sommerfest 
Auch in diesem Jahr werden wir unsere 

Saisoneröffnung 
wieder mit dem traditionellen 

Kinder-Sommerfest  
verbinden. 

 

 

Alle sind herzlich eingeladen,  
am Samstag, dem 9. Juli 2016, ab 14:00 Uhr 
auf dem Sportplatz an der Stubenrauchstraße 

vorbeizuschauen. 
 

 

Diverse Highlights erwarten Euch! 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Musik und Tanz runden das Fest ab! 
 

Zu unserem diesjährigen Sommerfest benötigen wir dringend 
noch Preise für unsere Spielstände. Das Sommerfest ist 
inzwischen weit über den Rudower Raum hinaus bekannt und 
wird von Jahr zu Jahr stärker frequentiert.  

Unsere Kirsten hat bei ihrem Arbeitgeber – Fa. Schmidt-Spiele – 
inzwischen sämtliche Lager leergeräumt und daher benötigen 
wir dringend Hilfe!  

Sachpreise, kindertaugliche Werbeartikel oder auch Bargeld-
spenden wären uns eine große Hilfe.  

Die Spender-Liste hängt im Casino aus und wir freuen uns über jede Spende auch 
kleine Beträge oder Sachspenden helfen uns weiter. 

Ansprechpartner: Kirsten Hoke, Susi Exner oder Frank Exner. 
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Für den heutigen Stubenraucher stand uns ein sichtlich 
zufriedener Benjamin Schlüter, seines Zeichens 2. Mann-
schaftskapitän, Rede und Antwort – verständlich nach dem 
tollen Auftritt gegen die Füchse. Benjamin nahm zu vielen 
verschiedenen Dingen Stellung, unter anderem auch zum 
bevorstehenden Trainerwechsel beim TSV Rudow.  

Frank Kobin: Herzlichen Glückwunsch zum beeindrucken-
den 3:1-Sieg gegen die Füchse, die ja mit der Empfehlung 
einer starken Rückrunde in die Stubenrauchstraße kamen. 
Mal ehrlich, hast Du damit gerechnet?  

Benjamin Schlüter: Vor dem Spiel vielleicht nicht unbedingt, da wir wussten, dass 
die Füchse gut in die Rückrunde gestartet sind. Aber so nach den ersten 5 Minuten 
konnte man sehen, dass wir deutlich besser eingestellt waren und mehr investieren 
wollten.  

F.K.: Ihr habt euch eben nach dem Spiel den verdienten Applaus der Rudow-Fans 
abgeholt. Mir fällt auf, dass es nach Siegen den Siegerkreis von früher nicht mehr 
gibt – hat das einen bestimmten Grund? 

B.S.: Eigentlich nicht. Dafür hat es sich ergeben, dass wir nach Siegen immer in der 
Kabine feiern, was dann im Internet zu sehen ist.  

F.K.: Du hast mit dem TSV in den letzten Jahren alle Höhen und Tiefen miterlebt. 
Nach dem Sieg heute gegen die Füchse seid ihr sogar auf Platz 5 in der Tabelle 
geklettert – eine Platzierung, die mehr als erfreulich ist, oder?  

B.S.: Auf jeden Fall. Es ist schon toll, nicht mehr nach unten schauen zu müssen. 
Jetzt können wir von Spiel zu Spiel schauen, ob wir noch einen Platz nach oben 
klettern können, oder uns von einem Verfolger absetzen können. Was uns ja heute 
gegen die Füchse gut gelungen ist.  

F.K.: Die Rückrunde kann man mit 4 Siegen aus 6 Spielen auch als gelungen 
bezeichnen. Dann wird gefeiert, was dann im Internet zu sehen ist. Aber – da war 
auch diese Pleite im Lokalderby. Gib doch mal etwas aus dem Innenleben preis – 
wie war die Stimmung in der Kabine? Gab es Schuldzuweisungen? Wurde der 
Trainer laut? Oder ein Führungsspieler?  

B.S.: Nein, gar nicht. Es waren eigentlich alle nur enttäuscht, weil wir uns das alles 
ganz anders vorgestellt hatten. Wir haben ja schon im Hinspiel eins auf die Mütze 
bekommen (1:3), und hatten einen Plan, der leider nicht aufgegangen ist. An diesem 
Tag hätten wir noch ewig spielen können ohne ein Tor zu schießen. Vom Trainer 
kam dann die Ansage, dass die Einstellung nicht gestimmt hat. Aber dann ging im 

Das Interview 
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Training wieder die Post ab, und im nächsten Spiel haben wir wieder gezeigt, was 
möglich ist, und haben beim Nordberliner SC gewonnen.  

F.K.: Wie schon erwähnt, aktuell steht der TSV auf Platz 5 – was meinst Du ist in 
dieser Rückrunde noch möglich? 

B.S.: Ich hoffe, dass wir diesen Platz verteidigen können. Damit könnten wir sehr 
zufrieden sein. Was in dieser Saison ein wenig fehlt, sind Erfolge gegen 
Spitzenmannschaften wie Altglienicke oder Tasmania.  

F.K.: Seit einiger Zeit ist bekannt, dass Trainer Thorsten Beck am Ende der Saison 
als Trainer beim TSV aufhört. Wer hat euch diese Entscheidung mitgeteilt? Und wie 
hast Du auf diesen Trainerwechsel reagiert? 

B.S.. Der Vorstand hat uns mitgeteilt, dass wir einen neuen Trainer bekommen. Ich 
persönlich finde den Abschied von Thorsten sehr schade. Die letzten 7 Jahre haben 
wir gemeinsam erlebt, hatten eine coole Zeit, haben viel erlebt, sowohl Höhen als 
auch Tiefen. Daher finde ich es schade, dass sich die Wege nach der Saison 
trennen.  

F.K.: Apropos Trainer – sowohl Thorsten als auch Robert Marquardt waren heute 
nicht da. Dafür übernahmen Frank Godau und Markus Reichert. Anscheinend ohne 
größere ProblemeO 

B.S.: Beide sind ja bekannte Gesichter für uns, die schon mal ausgeholfen haben. 
Sie haben vor dem Spiel die passenden Worte gefunden, und natürlich hat uns allen 
in die Karten gespielt, dass wir gut ins Spiel gekommen sind.  

F.K.: Ostermontag kommt der VfB Hermsdorf in die Stubenrauchstraße. Auch wenn 
der VfB gerade auf einen Abstiegsplatz abgerutscht ist – da könnte die gute Serie in 
der Rückrunde fortgesetzt werdenO. 

B.S.: Ja, aber das wird ein ganz anderes Spiel. Da werden wir das Spiel machen 
müssen, werden kaum Kontergelegenheiten bekommen, und müssen unsere 
Torchancen nutzen, wenn wir welche bekommen.  

F.K.: Vielen Dank für das Interview und viel Glück in den nächsten Spielen!   

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maxim Matusczyk 
auf dem Weg zum Torerfolg! 
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„Ewige“ Liste über 250 Spiele 
in den 1. Herren 

 Anzahl der Spiele 
 der aktuellen 1. Herren 

       

Name Vorname Spiele  Name Vorname Spiele 

       

Müller Peter 546  Schlüter Benjamin 270 

Müller Werner 529  Cuhls Dennis 250 

Malessa Wolfgang 513  Jacobs Sebastian 205 

Römelt  Günther 491  Wittmann Jan-Hendrik 192 

Drews Thomas 430  Filla Michael 168 

Brandt Bodo 424  Kzionzek Timo 155 

Gerlach Werner 401  Moeckel Marco 113 

Gebhardt Christian 402  Holtz Julian 113 

Knorr  Thorsten 401  Ottho Christopher 112 

Krolikiewicz Konrad 354  Fehratovic Mirsad 76 

Fremke Jörg 352  Höfler Timo 70 

Habeck Kurt 332  Frazer Alan 55 

Breitrück Michael 330  Godau Raphael 53 

Schubert Karsten 325  Singh Robin 38 

Werner Christian 313  Coban Yusuf 38 

Weber Timo 298  Gaudian Benjamin 23 

Baeker Thorsten 298  Czuba Kamil 20 

Kujawa Carsten 300  Buchsteiner Nick 15 

Reichert Markus 267  Matusczyk Maxim 18 

Wiebach Dietmar 303  Schulze Sven-Marvin 16 

Hasse Lars 266  Aslan Mert 15 

Breitrück Karl-Heinz 279  Bünsow Marcel 10 

Stadler Thomas 270  Sander Andreas 11 

Schlüter Benjamin 270  Brown Thomas 8 

Sturm  Detlef 296  Baderschneider Jens 5 

Lange Clemens 258  Madariaga Carleo Arnold 1 

 

Liste der absolvierten Spiele 
 für die 1. Herren 
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  Jahresbeiträge Männer 
  ab 1. Juli 2016 

Jahresbeitrag 
Quartalszahler 

Vorauszahler 

  Aktive 156,00 € 144,00 € 
  Schüler, Studenten, Auszubildende 

120,00 € 108,00 €   aktive Arbeitslose, aktive Rentner 

  Passive   76,00 €   68,00 € 

  Rentner, passive Arbeitslose, Ehepartner   32,00 € 

  Verwaltungsgebühr einmalig bei Eintritt   25,00 € 
Der Beitrag ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen !! 

Ausgenommen, wer den Beitrag per Lasteinzugsverfahren vierteljährlich 
abbuchen lässt. Wer seinen Jahresbeitrag halbjährlich (Januar + Juli) 

im Voraus bezahlt, erhält 12 bzw. 8 € Skonto  (ausgenommen Rentner usw.)!! 

Berliner Volksbank (Sonderkonto Fußball TSV Rudow) 

Kto.-Nr.: 3 826 539 002 - BLZ  100 900 00 
IBAN: DE36 1009 0000 3826 5390 02 ; BIC: BEVODEBB 

 
 

 
 
 
 
 

 

 

Mit sofortiger Wirkung übernimmt 

Roland Werb 

die Leitung der Jugendabteilung. 

Der bisherige Jugendleiter  

Torsten Hunziger 

tritt ins zweite Glied zurück da er im Moment beruflich sehr 
stark belastet ist. 

Wir wünschen Roland für seinen zusätzlichen Wirkungskreis viel Erfolg und sagen 
ihm jegliche Unterstützung zu. 

Die Abteilungsleitung 

Neuer Jugendleiter 
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Neuköllner Str. 277 
Pächterin: Susanne Exner 

12357 Berlin 

� 60 54 00 26 

Geöffnet: 
Mo.-Fr. 16.00- ? 

Wochenende 8.00- ? 
während des Spielbetriebes 

Im Obergeschoss: Geschäftsstelle der Fußball-Abteilung 
und Gemeinschaftsraum mit Loggia 

Im Erdgeschoss: Casino mit trennbarem Clubraum 
für ca. 60 Personen 

 

Verkehrsverbindung: 

U-Bhf. Zwickauer Damm 

Bus: M11, 171, 373 


